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04606

Im Nordteil des Golchener Forstes und etwa 2,0 km nordöstlich von Grammentin liegt eine Niedermoorsenke, die von einem Graben 
durchzogen wird, der gegenwärtig kaum noch eine Entwässerungswirkung ausübt. Daher wird die ursprünglich als Feuchtwiese genutzte 
Senke bereits wieder temporär überstaut, wobei die Wasserstände starken Schwankungen unterliegen. Im Wasser wächst unter anderem 
Utricularia vulgaris. 

Auf den vernäßten Flächen haben sich ein sehr schütteres, nur aus vereinzelt stehenden Bulten bestehendes Steifseggen- und ein 
artenarmes Sumpfseggen-Ried ausgebildet, die zum Kartierungszeitpunkt zum Teil noch flach überstaut waren. Außerdem haben sich einige 
Grau-Weiden eingefunden. 

Umgeben wird die Senke von einem Eichen-Buchen-Wald. 

In der Randzone wachsen Calamagrostis canescens und Phalaris arundinacea. 
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Calamagrostis canescens Carex elata Phalaris arundinacea

Agrostis stolonifera Callitriche palustris Cardamine amara Carex acutiformis
Epilobium parviflorum Equisetum palustre Galium palustre Glyceria fluitans
Glyceria maxima Hydrocharis morsus-ranae Iris pseudacorus Juncus effusus
Lemna minor Lycopus europaeus Myosotis palustris Oenanthe aquatica
Polygonum hydropiper Potentilla palustris Ranunculus repens Rorippa amphibia
Salix cinerea Solanum dulcamara Thelypteris palustris Urtica dioica

Alnus glutinosa Carex riparia Cirsium palustre Lemna trisulca
Lysimachia thyrsiflora Polygonum mite Rubus idaeus Utricularia vulgaris


